II. Web 2.0

Antes/Rothfuß: Web 2.0 für Jugendliche : Jugendbildung und Medienpädagogik am Beispiel von jugendnetz.de (ADD 155)

Was wollen Jugendliche im Internet? Wie soll und kann eine Plattform aussehen, die von und für Jugendliche gemacht wird? Was verbindet PISA, Tom Sawyer, Neurophysiologie und Web 2.0 in der aktuellen Bildungsdebatte?

Die Autoren diskutieren diese Fragen am Beispiel der Seite von jugendnetz.de. Zwei Merkmale sind daran wesentlich: die direkte Beteiligung von Jugendlichen und Trägern der Jugendbildung bei der Produktion von Inhalten und bei der Weiterentwicklung der Plattform. Genauso wichtig ist die regionale und überregionale Vernetzung mit Partnern in einzelnen Stadt- und Landkreisen, die regionale Jugendportale oder Themenplattformen betreiben. 

Mit zum Teil überraschenden Ergebnissen setzt der Band neueste Forschungsstudien, eigene Erhebungen und bildungspolitische Entwicklung zueinander in Beziehung und wertet diese aus. 
III. Sonstiges
Martin Kohn: Hilfe, mein Kind hängt im Netz : Was Eltern über Internet, Handys und Computerspiele wissen müssen (ADD 156)
Sicher surfen, mailen und chatten - Welchen Schutz brauchen Kinder vor Internetgefahren? Was fasziniert Kinder an Videospielen? Bei welchen Spielen ist Vorsicht angebracht? Welche Gefahren lauern in den vielen Funktionen moderner Handys?

Das vorliegende Buch will zeigen, wie man wirkungsvoll und ohne Zoff die Zeit beschränken kann, die Kinder vor dem PC verbringen. Es will Eltern fit machen in Sachen Computer- und Internetnutzung, Chatforen, soziale Netzwerke, Videospiele und Handys, damit sie wissen, welche Vorteile und Nutzungsmöglichkeiten sie beinhalten, aber auch wo Risiken und Schattenseiten für Kinder und Jugendliche liegen. Der Autor will die Leser sachlich beraten und hilfreich dabei sein, den Schülern einen selbstbewussten und reflektierten Umgang mit digitalen Medien beizubringen.
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Alles Google, oder was? : Neuanschaffungen zu Google, Facebook & Web 2.0

	Thema des Monats


Was ist das?

Die Bibliothek der Evangelischen Medienhaus GmbH zentrale präsentiert hier im ein- bis zweimonatlichen Rhythmus entweder ausgewählte Neuerwerbungen oder Bücherzusammenstellungen zu einem ausgewählten Thema. Im Verleihbereich des Ökumenischen Medienladens werden die Bücher dann gesondert präsentiert.

Für wen ist es geeignet?

Durch die Vielfalt der Themen werden die unterschiedlichsten Zielgruppen, vom Kindergarten bis zur Seniorenarbeit angesprochen.

Neben Themen, die für den Religions- oder Konfirmationsunterricht relevant sind, gibt es auch für die Arbeit in Kindergarten oder Gemeinde interessante Monatsthemen.

Wie erfahre ich von den neuen Themen?

Zum einen durch die Präsentation vor Ort, dann wird für jedes Thema ein Faltblatt zum Mitnehmen erstellt, das auch telefonisch unter der Telefonnummer 0711/2227644 bestellt oder im Internet unter www.evmedienhaus.de/medien-paedagogik/medienpaedagogische-fachbibliothek.html herunter geladen werden kann.
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Alles Google, oder was? : Neuanschaffungen zu Google, Facebook & Web 2.0

I. Google & Facebook

Lars Reppesgaard: Das Google-Imperium (ADE 150)

In wenigen Jahren ist Google zum erfolgreichsten Unternehmen der Welt geworden. Die Kalifornier schwimmen im Geld und verwenden es, um ihr Imperium mit immer neuen Diensten und Projekten weltweit auszubauen. Der Internetgigant ist der Hauptlieferant für den wichtigsten Rohstoff des 21. Jahrhunderts: Daten.

Diese Macht wirft Fragen auf: Warum fotografieren die Kalifornier ganze Straßenzüge und scannen Millionen von Büchern? Ist der freundliche Suchmaschinenriese eine Datenkrake? Was weiß Google über uns? Und was macht Google damit?

Der Autor weiß, was Google kann und will. Er sagt, wie wir Google nutzen und uns zugleich schützen können. Kenntnisreich und spannend beantwortet er alle wichtigen Fragen zum Phänomen Google. 
Theo Röhle: Der Google-Komplex : Über Macht im Zeitalter des Internets (ADE 151)
Meistgenutzte Suchmaschine, weltgrößter Datensammler, teuerstes Medienunternehmen - es liegt nahe, "Google" als Supermacht zu bezeichnen. Und doch greift diese Beschreibung zu kurz.

Unter Bezug auf Michel Foucault sowie die Akteur-Netzwerk-Theorie entwickelt der Autor ein präzises, relationales Verständnis von Macht, das den Blick auf die vielfältigen Interaktionen der beteiligten Akteure öffnet und ein komplexes System von Verhandlungen zutage fördert.

Eine zeitgemäße Analyse digitaler Medienmacht an der Schnittstelle von Medienwissenschaft, Informationswissenschaft und Surveillance Studies.
	Thema des Monats


Jakob Steinschaden: Phänomen Facebook : Wie eine Webseite unser Leben auf den Kopf stellt (ADD 152)
Mehr als 500 Millionen Nutzer, die pro Monat 20 Millionen Videos und 3 Milliarden Fotos hochladen sowie 14 Milliarden Informationen austauschen: Facebook ist allgegenwärtig. 

Das Online-Netzwerk des 26-jährigen Gründers Mark Zuckerberg hat sich zu einem "Internet im Internet" entwickelt. E-Mail, Chats, Fotos, Videos, Handy: Facebook erlaubt jede Form der Online-Kommunikation, wird zum Werkzeug von Politik und Wirtschaft und ist mittlerweile der größte Konkurrent des Internet-Giganten Google. Auf der Strecke bleiben nicht nur Facebook-Alternativen wie MySpace oder StudiVZ, sondern die Privatsphäre jedes Mitglieds. Wie sehr hat Facebook unsere Gesellschaft vereinnahmt? Was planen die Betreiber mit den persönlichen Daten der Mitglieder? Wie verhindert man, sich dem sozialen Druck und dem schwachen Datenschutz völlig auszuliefern? 

Diese Fragen beantwortet der Autor mittels tiefgehender Analysen, anschaulicher Reportagen und Exklusiv-Interviews mit Facebook-Insidern und Fachleuten. 
Marcel Bernet: Social Media in der Medienarbeit : Online-PR im Zeitalter von Google, Facebook & Co. (ADD 153)
1886 verschickt Julius Maggi erste Pressetexte für Suppenwürfel aus seinem "Reclame- und Pressebüro". Heute lädt Vodafone über Facebook, StudiVZ und Twitter zur öffentlichen Live-Pressekonferenz im Internet. Das Mitmach-Web bringt eine grundlegende Veränderung der Medienlandschaft, macht Kunden zu Publizisten und öffnet neue Wege für den Dialog mit Medien, Märkten und Meinungsmachern. Das vorliegende Buch dient als Leitfaden für den strategisch ausgerichteten Einsatz von Social Media in der Medienarbeit.
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